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LANDESHAUPTMANN-STELL VERTRETER 
FEIERTE SEINEN 60. GEBURTSTAG

Eine Delegation der Marktgemeinde Senftenberg ließ es 
sich nicht nehmen, Landeshauptmann-Stellverteter Mag. 
Wolfgang Sobotka zu seinem 60. Geburtstag zu gratulie-

ren. Mag. Sobotka ist ein wichtiger Ansprechpartner für 
uns und zeigt bei diversen Gemeindeanliegen der Markt-
gemeinde Senftenberg stets ein offenes Ohr. 

Gemeinderat Univ.Prof. Dr. Martin Nuhr, Landeshauptmann-Stellvertreter Mag. Wolfgang Sobotka, GGR Dr. Markus Klam-
minger, Bürgermeister Josef Ott, GGR Johannes Kubelka und GGR Ernst Kurz bei der Geschenkübergabe.
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Sehr geehrte Mitbürgerinnen 

und Mitbürger!
Die Auswirkungen 
des Weltgeschehens 
bedeuten für unsere 
Gemeinde die Auf-
nahme einer fünf-
köpfigen Familie, 
die aus dem Iran 
geflüchtet ist. Ende 
Jänner 2016 hat die 
Familie die im Ge-

meindebesitz befindliche Wohnung im Arzt-
haus bezogen. 

Zuvor mußte die Wohnung auf Vordermann 
gebracht werden. Dazu bedurfte es nicht nur 
finanzieller Mittel, sondern besonders vieler 
fleißiger Hände. All das wurde durch das bereits 
im September gebildete Team Senftenberg be-
werkstelligt. Unter der Teamleitung von Christa 
Holzer-Churanek wurde im Team der Bedarf an 
Mobiliar, Böden, Küchenutensilien, Vorhängen 
etc. erhoben und durch eigene und organisierte 
Spenden abgedeckt. 

Als Bürgermeister möchte ich mich bei allen 
Personen herzlich bedanken, die mit ihren 
Spenden, ihrem Arbeitseinsatz und ihrem gro-
ßen Engagement unserer Gastfamilie bislang 
Gutes angedeihen haben lassen und noch wei-
terhin tun. 

Ich bedanke mich auch für das Interesse der 
Bevölkerung bei der am 12. Februar 2016 ab-
gehaltenen Informationsveranstaltung, bei der 
zwischen 80 und 90 Personen anwesend waren. 
Ich bin mir durchaus der „geteilten Meinung” 
in der Bevölkerung bewusst, glaube aber, dass 
jeder Mensch in Not, Hilfe und eine faire Chance 
verdient. 

Unser Fußballclub Senftenberg befindet sich 
momentan in einer schwierigen Phase. In vie-
len Gesprächen wurde und wird seitens der Ge-
meindeführung und den Clubverantwortlichen 
eine nachhaltige Lösung gesucht. Ich bitte Sie 
herzlich um Ihre Unterstützung und Ihr Enga-
gement, damit dieser traditionsreiche Verein 
bestehen bleiben kann. Ihre Kinder werden es 
Ihnen danken, wenn sie weiterhin in Senften-
berg Fußball spielen können. 

Ich wünsche Ihnen einen schönen Frühlings-
beginn und verbleibe mit freundlichen Grüßen

Ihr

Josef Ott

Bürgermeister Redaktionsschluss für Senftenberg aktuell 2/2016 ist Montag, 6. Juni 2016. 
Es erfolgt keine gesonderte Benachrichtigung.

Als Bürgermeister freut es mich, dass sich eine Runde engagierterer, wander-
freudiger Bürger bereit erklärt hat, die Marktgemeinde Senftenberg bei der Be-
treuung und Erhaltung unserer Wanderwege zu unterstützen. Ich bedanke mich 
recht herzlich bei Hans-Günther Bauer, Herbert Seif, Ing. Ernst Steiner, Herbert 
Prinz, VBgm Helmut Pilz, Helmut Haasler, Gerald Hagmann und GGR Johannes 
Kubelka sowie Ing. Walter Kurz und Hermann Fahrngruber (beide nicht am Bild).

TEAM „WANDERWEGE”

WEINLIEFERUNG AN BUNDESMINISTER 
UNIV.PROF. DR. WOLFGANG BRANDSTETTER

Am 9. Dezember 2015 wurden alle Natur im Garten-Gemeinden zu einem Impuls-
vortrag eingeladen. In diesem Rahmen wurde von Landeshauptmannstellvertre-
ter Mag. Wolfgang Sobotka und Frau Sabina Achtig von der Initiative „Natur im 
Garten”, Herrn GGR Johannes Kubelka als Vertreter der Marktgemeinde Senf-
tenberg die Plakette „zum Bekenntnis zum Verzicht auf Pestizide” überreicht.

PESTIZID-VERZICHT

Bei der Weintaufe 2015 im Weingut Grafinger fungierte  Bundesminister 
Univ.Prof. Dr. Wolfgang Brandstetter als Weinpate. Am 8. März 2016 überga-
ben Bürgermeister Josef Ott und Gemeinderat Markus Grafinger den gereiften 
Riesling mit dem Namen „Groda Michl” im Justizministerium. 
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BAUSPRECHTAGE
Am 5. April, 19. April, 3. Mai, 
17.  Mai, 31. Mai, 14. Juni und 
28.  Juni findet jeweils ab 14 Uhr 
im Gemeindeamt Senftenberg der 
Bausprechtag mit dem Amtssach-
verständigen für das Bauwesen, 
Herrn Ing. Gottfried Zeininger und 
dem Baureferenten der Marktge-
meinde Senftenberg, Herrn Vize-
bürgermeister Helmut Pilz statt. Um 
Anmeldung wird gebeten. 

HAGELABWEHR
Bei der Generalversammlung des 
Kulturenschutzvereines für Lan-
genlois und Umgebung wurde trotz 
anhaltend hohen Kosten für Silber-
jodid zur Finanzierung der für 2016 
veranschlagten Betriebskosten die 
Beibehaltung des Beitragssatzes 
von € 25,--/ha beschlossen. 
Es wird jedoch aus Kostengründen 
höflich darum gebeten, dass kleine-
re und Nebenerwerbs-Weinhauer 
einen Mindestbeitrag von € 25,– 
leisten. Der Beitrag der Fördermit-
glieder beträgt ebenfalls € 25,–.
Es wird ersucht, den Beitrag auf das 
Konto des Kulturenschutzvereines 
für Langenlois und Umgebung IBAN 
AT84 3242 6000 0000 1776 bei 
der Raiffeisenbank Langenlois (BIC 
RLNWATWW 426) zur Einzahlung zu 

bringen.

Ordination
Dr. Andrea Leitner-Nuhr

Urlaub: 29. März bis 1. April 2016

Fortbildungsurlaub:
2. bis 6. Mai 2016

AMTSTAFEL
GEBURTEN

David Huber
Senftenberg, Ketz 16
09.02.2016

STERBEFÄLLE

Wir gedenken jener Gemeindebürger, 
die uns in die Ewigkeit vorausgegan-
gen sind:

Johann Ott
Senftenberg, Unterm Hals 7
28.12.2015 

Mag. Elfriede Kampits
Senftenberg, Unterer Markt 18
07.02.2016 

Hermine Krenn
Senftenberg, Priel 17
28.02.2016

Unser Mitgefühl gilt den trauernden 
Angehörigen.

GRATULATION

70. Geburtstag

Martha Schitzenhofer
Senftenberg, Falkenberg 3

75. Geburtstag

Karl Zeilinger
Imbach, Mitterweg 2

Willibald Rosenmayr
Senftenberg, Hiesberg 19

Franz Ettenauer
Senftenberg, Unterer Markt 41 

Vladimir Savić
Imbach, Kremser Straße 17

Gertraud Rosenmayr
Senftenberg, Hiesberg 19

Leopold Doppler
Imbach, Kirchengasse 2

Anton Emberger
Senftenberg, Reichaueramt 9

85. Geburtstag

Ernestine Endl
Senftenberg, Botental 36

Augustine Gedl
Imbach, Bründlweg 2

Franz Fritz
Senftenberg, Senftenbergeramt 32

Erna Fritz
Senftenberg, Senftenbergeramt 32

90. Geburtstag

Maria Slezka
Imbach, Pointgasse 14

95. Geburtstag

Maria Fischer
Senftenberg, Hiesberg 23 

Silberne Hochzeit

Manuela und Markus Grafinger
Senftenberg, Priel 12

Heidelinde und Peter Winkler
Senftenberg, Steinbach 9 

Karin und Kurt Palmeshofer
Senftenberg, Senftenbergeramt 23

Susanne und 
Mag. Andreas Thürridl
Senftenberg, Neuer Markt 4 

Goldene Hochzeit

Waltraud und Günter Fellner
Senftenberg, Priel 31

Diamantene Hochzeit

Anna und Rudolf Zeininger
Imbach, Kellergasse 9

Wir gratulieren sehr herzlich!

STANDESAMT

ORTSPOLIZEILICHE VERORDNUNG
Ziel dieser Verordnung ist die Einschränkung und Vermei-
dung von Lärmerzeugung und sonstiger Belästigung und 
die Sicherung und Erhöhung des Lebensstandards in der 
Gemeinde.
Diese Verordnung gilt für das gesamte Gemeindegebiet.
Der Betrieb von treibstoffbetriebenen Maschinen zur 
Haus- und Gartenpflege, der Betrieb von Säge-, Schleif- 
und Arbeitsmaschinen im Freien sowie lärmverursachende 
Bautätigkeiten sind verboten: an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen zur Gänze, an Werktagen außer Samstag von 12 
bis 14 Uhr und von 21 bis 6 Uhr, am Samstag von 12 bis 14 

Uhr und von 17 bis 6 Uhr.
Lärmverursachende Bautätigkeiten, lärmverursachende 
Tätigkeiten im Zuge der Müllentsorgung an den öffentlich 
eingerichteten Müllinseln sind verboten: an Sonn- und ge-
setzlichen Feiertagen zur Gänze, an Werktagen außer Sams-
tag von 12 bis 13 Uhr und 21 bis 6 Uhr und am Samstag von 
12 bis 13 Uhr und von 17 bis 6 Uhr.

Um Einhaltung der vom Gemeinderat erlassenen Verbote 
wird gebeten.

Ihr Bürgermeister
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VERBRENNUNGSVERBOT FÜR BIOGENE MATERIALIEN
LAUT BUNDESLUFTREINHALTEGESETZ IN DER AKTUELLEN FASSUNG IST DAS 

VERBRENNEN BIOGENER MATERIALIEN SOWOHL FLÄCHENHAFT ALS AUCH PUNKTUELL
IM FREIEN GANZJÄHRIG UNTERSAGT.

AUSNAHMEN: 

•  Das Verbrennen von schädlings- 
und krankheitsbefallenen Mate-
rialien, wenn dies zur wirksamen 
Bekämpfung von Schädlingen und 
Krankheiten unbedingt erforder-
lich und keine andere ökologisch 
verträgliche Methode anwendbar 
ist. Über das Vorliegen dieser Vo-
raussetzungen ist ein Gutachten 
eines befugten Fachmannes oder 
eine gutachtliche Stellungnah-
me der zuständigen Bezirksbau-
ernkammer vor dem Verbren-
nen einzuholen und diese bei 
behördlichen Kontrollen vorzu-
weisen.

•  Das Räuchern im Obst- und Wein-
gartenbereich als Maßnahme des 
Frostschutzes.

•  Feuer im Rahmen folgender 
Brauchtumsveranstaltungen, wie 
Osterfeuer oder Johannesfeuer.

•  Das Verbrennen von Rebholz in 
schwer zugänglichen Lagen im 
Monat April. Schwer zugänglich 
im Sinne dieser Verordnung ist 
eine Lage dann, wenn die Zufahrt 
mit einem Schmalspurtraktor samt 
Anbaugerät nicht möglich ist. 

•  Das punktuelle Verbrennen bioge-
ner Materialien, das auf Grund von 
Lawinenabgängen die Nutzbarkeit 

von Weideflächen in schwer zu-
gänglichen alpinen Lagen beein-
trächtigt. Schwer zugänglich im 
Sinne dieser Verordnung ist eine 
Lage dann, wenn eine Zufahrt mit 
einem allradgetriebenen Kraft-
fahrzeug nicht möglich ist und 
auch vom letzten erreichbaren Zu-
fahrtsort ein Abtransport des Mate-
rials mittels Seilwinde (Reichweite 
100 m) nicht durchgeführt werden
kann.

Die Grünschnittdeponie ist ganz-
jährig geöffnet. Nutzen Sie diese 
Gelegenheit und vermeiden Sie das 
Verbrennen Ihrer Sträucher und bio-
gener Materialien.
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Bürgermeister Josef Ott und GGR Ernst Kurz überbrachten 
unseren Kinder gartenkindern von der Initiative Energie- 
und Umweltagentur NÖ gesponserte Malbücher. Wir wün-
schen viel Spaß beim kreativen Malen!

FÜR UNSERE
KREATIVEN KINDER

BUNDESPRÄSIDENTEN-
WAHL 2016

TERMIN: 24. APRIL 2016
ERSATZTERMIN: 22. MAI 2016

Wahlberechtigt sind alle österreichischen Staatsbürgerinnen 
und Staatsbürger mit Hauptwohnsitz in Österreich sowie Aus-
landsösterreicherinnen oder Auslandsösterreicher, die spätes-
tens am Wahltag 16 Jahre alt werden und nicht vom Wahlrecht 
ausgeschlossen sind und in die Wählerevidenz einer österrei-
chischen Gemeinde eingetragen sind.
Wenn Sie am Wahltag an einem anderen Ort als in Ihrer Hei-
matgemeinde sind, Sie aus gesundheitlichen oder anderen 
Gründen nicht Ihr „eigenes” Wahllokal aufsuchen können oder 
Auslandsösterreicher sind, benötigen Sie zur Stimmabgabe eine 
Wahlkarte. 
Die Wahlkarte muss bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz 
Sie eingetragen sind, mündlich (jedoch nicht telefonisch) oder 
schriftlich (z. B. per Telefax oder E-Mail) beantragt werden. 
Schriftlich kann die Wahlkarte bis zum 4. Tag vor der Wahl bzw. 
mündlich bis zum 2. Tag vor der Wahl beantragt werden – in 
beiden Fällen müssen Sie Ihre Identität nachweisen, z.B. durch 
einen amtlichen Lichtbildausweis oder Angabe der Passnum-
mer. Die verschlossene Wahlkarte muss spätestens am 5. Tag 
nach dem Wahltag bis 14 Uhr bei der zuständigen Bezirkswahl-
behörde einlangen, um in die Ergebnisermittlung einbezogen 
werden zu können (Portogebühren übernimmt der Bund). 

WAHLLOKALE UND WAHLZEITEN IN DER 
MARKTGEMEINDE SENFTENBERG

Wahllokal I: Senftenberg – Oberer Ortsteil und 
Reichaueramt: Rathaus Senftenberg, Neuer 
Markt 1; 8 – 15 Uhr 

Wahllokal II: Senftenberg – Unterer Ortsteil:
Senftenberg, Unterer Markt 31; 8 – 15 Uhr

Wahllokal III: Meislingeramt, Senftenbergeramt und Ketz:
Gemeinschaftshaus Königsalm, 
Meislingeramt 18; 8- 11 Uhr

Wahllokal IV: Priel: FF-Haus Priel, Priel 54; 8 – 11 Uhr

Wahllokal V: Imbach: Klostergarten – Presshaus, 
Klostergarten 2; 8 – 14 Uhr
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Geburt Sophie Stöcklhuber – Sophie Stöcklhuber erblickte am 
15. Dezember 2015 das Licht der Welt. Die Eltern Anita und 
Andreas Stöcklhuber freuen sich mit ihrem ersten Kind Dominik 
über den Familienzuwachs. Bürgermeister Josef Ott besuchte 
am 18. Jänner 2016 die Familie in ihrem Wohnhaus in Senf-
tenberg, Ketz 4 und stellte sich mit der Dokumentenmappe 
des Landes NÖ und den Geschenken ein. Herzliche Gratulation 
zum Nachwuchs.

Geburtstag – Frau Gemeinderat Heide Haslinger – Zum 60. 
Wiegenfeste von Frau Gemeinderat Heide Haslinger gratulierte 
Bürgermeister Josef Ott am Mittwoch, 20. Jänner 2016 auf das 
Herzlichste.

AUS DEM GEMEINDEALLTAG
GRATULATIONEN

Geburt David Huber – Herzlich willkommen lieber David auf 
dieser Welt! Die Eltern Martina und Christoph Huber, Senften-
berg, Ketz 16, freuen sich mit den zwei großen Brüdern Felix 
und Paul über den weiteren Familienzuwachs. Bürgermeister 
Josef Ott gratulierte von Herzen zur Geburt und wünschte der 
Familie für die wunderschöne und spannende Zeit alles er-
denklich Gute. 

Wolfgang Mandl feierte 60. Geburtstag – Am 30. Dezember 
2015 feierte Wolfgang Mandl im Beisein vieler Gäste sein 60. 
Wiegenfest. Wolfgang Mandl fungiert seit Jahren als „Chefre-
dakteur” von der Zeitung der Marktgemeinde Senftenberg. Der 
Jubilar moderierte auch viele öffentliche Veranstaltungen, wie 
das traditionelle Parkfest, Ehrungen verdienter Gemeindebür-
gerinnen und -bürger sowie Ehrungen langjähriger Kurgäste. 
Auch die Freiwillige Feuerwehr Senftenberg liegt Wolfgang 
Mandl sehr am Herzen und so konnte sie immer wieder seine 
volle Unterstützung erhalten. Als Dank und Anerkennung für 
seine Leistungen erhielt Wolfgang Mandl aus den Händen von 
Bürgermeister Josef Ott die Goldene Wappennadel. Als Bür-
germeister bedanke ich mich für deine Tätigkeiten im Dienste 
der Öffentlichkeit und wünsche dir für die Zukunft alles Gute. 
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90. Geburtstag Elinor Ingeborg Merckel – Elinor Ingeborg 
 Merckel aus Senftenberg, Altau 31, feierte am Samstag, 
16. Jänner 2016, ihren 90. Geburtstag. Zu diesem besonderen 
Wiegenfeste gratulierten Pfarrerin der evangelischen Pfarrge-
meinde Mag. Roswitha Petz, Bürgermeister Josef Ott und Ob-
mannstellvertreter der Senioren Senftenberg, Berta Weghofer. 

Ausbildung in Fachschule Schloss Ottenschlag – Anna Nigl, 
Tochter von Martin und DI Christine Nigl (Weingut & Weinhaus 
Nigl) besucht die Fachschule Schloss Ottenschlag und hat im 
Jänner 2016 die Prüfung zum Käsekenner mit Erfolg bestanden. 
Prüfer DKS Rudolf Macho, Prüfer Stefan Ilchmann, KSaS und 
Käsesommelier Dipl.-Päd. Eva Granegger freuen sich mit der 
Schülerin. Herzlichen Glückwunsch.

Goldene Hochzeit Ehepaar Oberreither – Am 23. Dezem-
ber 2015 feierte Ehepaar Anna und Meinhard Oberreither 
aus Imbach, Kirchengasse 3 die Goldene Hochzeit. Die Gra-
tulation erfolgte am 22. Dezember 2015 durch Bürgermeis-
ter Josef Ott, Vizebürgermeister Helmut Pilz und GR Johann 
Feiertag.

80 Jahre Sparverein Gasthof Hintenberger – Nach 80jähri-
ger Tätigkeit schloss der traditionelle Sparverein seine Pfor-
ten. Bürgermeister Josef Ott dankte Kommerzialrat Gottfried 
 Wieland für seine langjährige Obmanntätigkeit. Ebenso hob er 
die jahrzehntelange hervorragende Tätigkeit des Vereinsvor-
standes und das engagierte Wirken der Vereinsmitglieder her-
vor. Auch Bankstellenleiter Josef Stummer dankte den treuen 
Sparerinnen und Sparern und wünschte für die Zukunft alles 
Gute. 
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Bauen & Sanieren, 
Klimaschutz & Förderungen: 

Komplettservice von 
Baumanagement Maier!

BAUKOMPETENZ MIT
HANDSCHLAGQUALITÄT

Baumanagement Maier GES.m.b.H.

3500 Krems
Landersdorfer Straße 69
Tel.: 02732/83551-0
Fax: -30
office@bau-maier.at

www.bau-maier.at
3000x1000_Banner.indd   1 17.07.13   13:12
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Ehrung an Sabine Pauser – Anlässlich Ihres 50. Geburtstages 
wurde Frau Sabine Pauser für 20 Jahre Gemeindedienst die 
Bronzene Ehrennadel von Bürgermeister Josef Ott und GGR 
Ernst Kurz überreicht.

Ehrung an Gemeinderat Roman Grötz – Anlässlich der Sitzung 
des Gemeinderates am 14. Dezember 2015 wurde GR Roman 
Grötz die Ehrennadel in Bronze für 12 Jahre Gemeinderat der 
Marktgemeinde Senftenberg seitens Herrn Bürgermeister Josef 
Ott und Vizebürgermeister Helmut Pilz überreicht.

Mitarbeiterehrungen – Anlässlich der Weihnachtsfeier der 
Marktgemeinde Senftenberg wurde Amtsleiter Ing. Reinhard 
Mair für seine 18-jährige Tätigkeit als Amtsleiter die Bronzene 
Ehrennadel, Elfriede Edlinger für 31 Jahre Gemeindedienst die 
Goldene Ehrennadel und Brigitte Seiler für 20 Jahre Gemein-
dedienst die Bronzene Ehrennadel überreicht. Bürgermeister 
Josef Ott und der Gemeindevorstand gratulierten sehr herzlich.

Auch heuer waren wieder neun fleißige Kinder aus Priel für 
die Sternsingeraktion unterwegs. Sie wurden überall herzlich 
empfangen. Der Einsatz hat sich gelohnt: 825 Euro kamen als 
Reinerlös für Hilfsprojekte zusammen.

GESUNDE GEMEINDE „TUT GUT” IN DER VOLKSSCHULE

GGR Ernst Kurz

Auch in der Volksschule Senftenberg 
wird „GESUNDE GEMEINDE” gelebt. Zu 
erwähnen sind hier alle Sportangebo-
te, wie zum Beispiel: Mattenhandball, 
Mike-Cup, Schitag und Turnstunden in 
der freien Natur. Dank unseres Schul-
gartens ist dies leicht möglich. Auch 
die Pausen werden je nach Witterung 
im Schulgarten verbracht.
Weiters werden vermehrte Bewe-
gungseinheiten (täglich nach der gro-
ßen Pause) im Turnsaal angeboten. 
Die von der Schulleitung und vom 
Elternverein der VS Senftenberg ein-

geladenen Referenten bieten zusätz-
liche Turnstunden mit einem Schwer-
punkt an, so zum Beispiel Stunden mit 
Rope Skipping Sprungseilen. Auch 
die wöchentlich verbindliche Übung 
„Neigungsgruppe Ballspiel”, geleitet 
durch den professionellen und aktiven 
Handballspieler Vorbert Visy von UHK 
Krems wird zahlreich in Anspruch ge-
nommen.
„Gesunde Jause” wird von den Kindern 
der 3. und 4. Schulstufe (abwechselnd) 
organisiert und angeboten. Die Bröt-
chen mit den von den Eltern vorberei-
teten Aufstrichen und dem selbstge-
backenen Brot schmecken ALLEN köst-

lich! Auch das ganzjährige Zahnprojekt 
„Appollonia” gibt zahlreiche Informa-
tionen über die richtige Zahnhygiene. 
Die Unterrichtseinheiten werden von 
einer Zahngesundheitserzieherin ge-
halten.
Unter dem Motto „Den Heimatort nä-
her kennenlernen” werden die Lehr-
ausgänge so geplant, dass unsere 
Schüler den Ort und die Umgebung 
unseres Schulortes im wahrsten Sinne 
„durchwandern”. Gemeint sind hier 
alle Plätze, die in unserer Gemeinde-
geschichte durch Sagen bekannt sind, 
wie zum Beispiel die Schatzwand, der 
Ziegelofen, die Ruine, usw.
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KLIMA- UND ENERGIEFONDS STARTET 23 MIO. 
FÖRDERAKTION FÜR ERNEUERBARE ENERGIEN
Der Klima- und Energiefonds in Ko-
operation mit dem Bundesministerium 
für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt 
und Wasserwirtschaft (BMLFUW) star-
tete Ende Februar vier Förderaktionen 
zum Ausbau Erneuerbarer Energien in 
Österreich:
•  Photovoltaikanlagen für Private und 

Gewerbe

•  Photovoltaikanlagen in der Land-und 
Forstwirtschaft

•  Tausch von fossilen Heizungsanlagen 
gegen klimaneutrale Heizsysteme 
(Hackgut/Pellets) 

•  Solarthermieanlagen für Private

In Summe stehen ab heute 23 Millio-
nen Euro zur Verfügung.

Rückfragen & Kontakt:
Klima- und Energiefonds
Mag. Katja Hoyer
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
+43 1 5850390-23
katja.hoyer@klimafonds.gv.at
www.klimafonds.gv.at

Die Gemeinde Senftenberg leistet 
mit ihren Projekten im Energie- und 
Klimabereich einen wichtigen Bei-
trag für eine erfolgreiche Energie-
wende. Für die nächsten Projekte 
ließ sich die Gemeinde Senftenberg 
vom Umwelt-Gemeinde-Service der 
Energie- und Umweltagentur NÖ über 
das Serviceangebot des Landes NÖ 
beraten.

Nach dem Etappensieg „100 Prozent 
Strom aus Erneuerbaren Energien” will 
das Land NÖ die Abhängigkeit von Ener-
gieimporten weiter reduzieren. Mit den 
Gemeinden hat Niederösterreich en-
gagierte Partnerinnen an seiner Seite. 
Die Gemeinde Senftenberg hat in den 
vergangenen Jahren die Heizung für die 
Volksschule und den Kindergarten von 
Gasbefeuerung auf Pelletsbefeuerung 
umgestellt sowie das Gemeindeamt mit 
einer Photovoltaikanlage ausgestattet. 
„Die Gemeinde Senftenberg arbeitet 
aktiv an der Energiewende”, betont 
Bürgermeister Josef Ott. „Die Energie- 
und Umweltagentur Niederösterreich ist 
eine wichtige Partnerin unserer Gemein-
de. Wir haben uns über Förderungen und 
Trends für die Planung zukünftiger Pro-
jekte informiert.”

UMWELT-GEMEINDE-SERVICE 
IST ERSTER 

ANSPRECHPARTNER

Martin Ruhrhofer, Gemeindebetreuer 
der Energie und Umweltagentur NÖ, 
betont: „Wir haben uns der bestmög-

lichen Betreuung der Gemeinden in 
Energie, Umwelt und Klimaschutzfra-
gen in Niederösterreich verschrieben. 
Gerade der persönliche Kontakt erlaubt 
es, Anfragen und Problemstellungen 
rasch im Sinne der Gemeinde abzuklä-
ren sowie passende Serviceleistungen 
anzubieten.”
Neben dem persönlichen Service vor 
Ort bietet die eNu auch Beratungen 
über das Umwelt-Gemeinde-Telefon 
(02742/221444) mit einem Schwer-
punkt zu Förderungen für Gemeinden 

sowie die Bereitstellung aktueller Infor-
mationen und Angebote auf der Website 
www.umweltgemeinde.at an. 

Weitere Informationen zum Energie-
effizienz-Gesetz und Gemeinde-Bera-
tung erhalten Sie am Gemeinde-Tele-
fon der Energie- und Umweltagentur 
NÖ unter der Nummer 02742/221444, 
auf www.umweltgemeinde.at und beim 
Servicetelefon der Energie- und Um-
weltagentur: 02742/21919 bzw. auf 
www.enu.at.

ENERGIEGELADENE BERATUNG FÜR
MARKTGEMEINDE SENFTENBERG

V.l.n.r.: Gemeindebetreuer Martin Ruhrhofer, GGR Thomas Wolf, Bgm. Josef Ott, 
Bgm. Helmut Pilz
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AKTIVITÄTEN

Seit vielen Jahren treffen sich begeis-
terte Saunabesucher am Samstag am 
Nachmittag im Nuhr Zentrum zum regel-
mäßigen Schwitzen und Regenerieren. Es 
entwickelte sich unter den Saunierenden 
ein nettes Freundschaftsverhältnis. Ne-
ben dem wöchentlichen Umtrunk nach 
der Sauna beim „Schlapfnwirt” Braun 
werden auch Geburtstagsfeiern und die 
traditionelle Weihnachtsfeier im Braun-
Lokal abgehalten. 
Am 29. Dezember fand die Vorsilvester-
feier mit dem Kabarettisten Otti Schwarz 
statt.
Am 28. Jänner fand im Gasthaus Braun 
ein gelungener Faschingsausklang der 
Seniorengemeinschaft Senftenberg 
statt. Organisiert von Frau Monika Ei-
chelmann und Maria Seeböck und ihren 
Helfern.
In den Monaten April, Mai, Juni findet je-
den Mittwoch, ab 17.00 Uhr Gymnastik 
für Senioren in der Volksschule statt. 
Im GH Braun fand auch heuer wieder das 
beliebte Bauernschnaps-Turnier statt.

VORSCHAU

Als Premierenveranstaltung organisieren 
die Senioren am Sontag, 26. Juni, ab 15 
Uhr auf der Ruine Senftenberg einen ge-
mütlichen Nachmittag. Wir würden uns 
freuen, alle Seniorinnen und Senioren 

und alle jungen und jung gebliebenen 
MitbürgerInnen begrüßen zu können.

Am Sonntag, 7. August planen wir eine 
Fahrt zum Sommertheater nach Weitra 
„Pension Schöller”. 

Alle anderen Aktivitäten (Tanzen 50+, 
Turnen, Wandern Kegeln, Spielenach-
mittag) können Sie aus dem Veran-
staltungskalender entnehmen. Für 
Anfragen steht Ihnen Obmann Ernst 
Kurz 0650/7413735, Berta Weghofer 
0664/1420498, Monika Eichelmann 
0664/8708683 und Maria Seeböck unter 
0650/3037602 zur Verfügung. Auskünf-
te Tanzen 50+ erteilt gerne Frau Erika 
Steurer unter 0699/19432101.

GRR Ernst Kurz, Obmann

SENIOREN IN BEWEGUNG

Die Senftenberger Seniorenkegler triumphierten beim „Franz 
Pareis Gedenkturnier” in Mold – Senftenberg 2 (Erich und Rosi 
Kamitz, Irmgard Völk, Maria Terzer, RR Ing. Bernhard Schwei-
ger) gewann knapp vor Senftenberg 1 (Franz Lagler, Josef 
Klein, Franziska Wagner, Franz Eillenberger, Elfi Schweiger). 
Unter den teilnehmenden 18 Mannschaften wurde im Ein-
zelbewerb Irmgard Völk hervorragende Gesamtzweite sowie 
Franz Lagler Gesamtdritter bei den Herren.

Ende Dezember und Jänner wurden vor allen die Lachmuskel 
trainiert. Beim Faschingsausklang im Gasthaus Braun sowie 
beim Kabarett mit Otti Schwarz und seinem Programm „Humor 
vom Feinsten” im Gasthof Hintenberger.

Ein Höhepunkt war sicher die zweitägige 
Fahrt nach Villach am 21. und 22. Jän-
ner zur Sitzung der Villacher Faschings-
gilde. Herr Tisal – bekannt als EU-Bauer 
– ließ es sich nicht nehmen, am nächsten 
Tag noch persönlich ins Hotel zu kom-
men und unterhielt uns eine Stunde mit 
eigenen Texten.

Saunarunde mit Tradition
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SENFTENBERG 
18.03. – 03.04. Familie Eichelmann, Senftenberg, 
 Neuer Markt 3
27.04. – 08.05.  Karl Proidl, Senftenberg, Oberer Markt 19 
09.05. – 22.05.  Familie Eichelmann, Senftenberg, 

Neuer Markt 3 
25.05. – 12.06. Anton Obermayr, Senftenberg, Dorntal 11 
22.06. – 03.07. Karl Proidl, Senftenberg, Oberer Markt 19

IMBACH
18.03. – 04.04. Michael Unerfusser, Imbach, Hofstatt 75
08.04. – 24.04. Winzerhof Familie Rath, Imbach 
06.05. – 23.05. Michael Unerfusser, Imbach, Hofstatt 75
03.06. – 13.06. Michael Unerfusser, Imbach, Hofstatt 75

PRIEL
25.03. – 10.04. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
 Ostermontag geöffnet
22.04. – 29.05. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74
 Pfingstmontag geöffnet
13.05. – 15.05.  Josef Hagmann, Senftenberg, 

Priel – Kellergasse 
 JAHRGANGSWEINKOST, tägl. ab 15 Uhr
10.06. – 08.07. Weingut Weinblick Grafinger, Priel 74 

REICHAUERAMT
04.05. – 16.05.  Angela Emberger, Senftenberg, 

 Reichaueramt 10

HEURIGENTERMINE

LEADER wird als „Motor” für Projekte im 
ländlichen Raum bezeichnet, da LEADER 
die Entwicklung und Umsetzung von 
Projektideen unterstützt – sowohl durch 
Beratungsleistungen, wie auch durch 
Förderungen von EU, Bund und Land.
LEADER Förderungen gibt es nur dort, wo 
sich Gemeinden bereit erklären in einer 
so genannten „LEADER-Region” für den 
Zeitraum von 7 Jahren zusammenzuar-
beiten. Die Region Kamptal umfasst 27 
Gemeinden aus den Bezirken Krems, 
Horn und Zwettl. 
2,4 Mio. Euro an Fördermittel stehen aus-
schließlich für Projekte zur Verfügung, 
die der Regionsstrategie entsprechen 
und einem der 6 strategischen Schwer-
punkte zuzuordnen sind:
•  Regionale Spezialitäten entwickeln und 

gemeinsam vermarkten
•  Das touristische Gesamterlebnis stär-

ken
•  Wirtschaftskreisläufe in der Region 

ausbauen

•  Offene, barrierefreie Region für alle 
schaffen

•  Ökologische Energie- und Mobilitätsof-
fensive vorantreiben

•  Lebensbegleitende Bildung für alle er-
möglichen

Über die Projekte, deren Förderwürdig-
keit und Förderhöhe entscheidet ein Gre-
mium von 20 Personen. 7 Projekte aus 
den Bereichen Tourismus, Wirtschaft, 
Bildung und Regionale Spezialitäten 
wurden in den letzten Wochen vom Aus-
wahlgremium befürwortet.
„Handwerk & Manufaktur” und „Jugend-
tourismus im Waldviertel” sind touristi-
sche Projekte an denen sich interessierte 
Betriebe beteiligen um gemeinsam Maß-
nahmen zur Bewerbung Ihres Angebotes, 
sowie zur Bewerbung des Waldviertels 
durchführen.
„Gemüseraritäten Kamptal” hat zum Ziel 
5 ausgewählte Sortenraritäten weiter-
zuentwickeln um zukünftig ausreichend 
Saatgut für eine Einführung am Markt zu 

erhalten.
Haben Sie eine Idee, die in einen der 6 
Bereiche fällt? Melden Sie sich bitte bei 
uns. Die Expertinnen und Experten des 
LEADER Managements beraten und un-
terstützen Sie gerne.

Kontakt: 
Verein Leader-Region Kamptal-Wagram 
Danja Mlinaritsch
Tel: 0664/3915751
Mail: office@leader-kamptal.at

LEADER KAMPTAL
ERSTE PROJEKTE BEFÜRWORTET

Fo
to

: M
.G

ro
ßm

an
n@

pi
xe

lio
.d

e

Die Marktgemeinde Senftenberg erlaubt sich, 
alle Frauen und Mütter zur jährlichen kostenlosen

MUTTERTAGSFAHRT
zur Firma SPAR/TANN in St. Pölten

am Freitag, dem 29. April 2016 
herzlich einzuladen.

Abfahrt: 13 Uhr auf der Königsalm, Einstiegsmöglichkeiten bei 
allen Postbushaltestellen in Senftenberg und Imbach in Richtung 
Krems bzw. nach Vereinbarung.

Programm:

14.30 Uhr: SPAR Infos bei Kaffee und Kuchen 

15.15 Uhr: TANN Infos und Film

15.40 Uhr: SPAR Lagerführung 
16.30 Uhr: Würstljause durch TANN in der SPAR Kantine

Aufgrund der niedrigen Temperaturen in den Lagerräumen bitten 
wir um entsprechende Kleidung (auch in der warmen Jahreszeit).

Anmeldung: Gemeindeamt Senftenberg, Tel. 02719/2319-0.
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Helmut Gattringer, Betriebs-
leiter der Firma TANN, für das interessante Programm.

Für Ihre persönliche Betreuung während der Fahrt mit dem Bus-
unternehmen Walter Marek und „Leibchauffeur” Werner Fischer 
ist gesorgt.

Auf Ihre zahlreiche Teilnahme freuen sich

Bgm. Josef Ott und VBgm. Helmut Pilz
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EIN STÜCK MEHR LEBENSQUALITÄT
FRÜHJAHRSPUTZ IN UNSEREM  GEMEINDEGEBIET 

AM 2. APRIL
Treffpunkt: 13 Uhr, Gemeindeamt Senftenberg (Müllsackausgabe und Bereichszuteilung). 

Ab 15:30 Uhr wohlverdiente Stärkung im Feuerwehrhaus Imbach. 

Bitte um Anmeldung am Gemeindeamt Senftenberg. 

Gutes Schuhwerk und robuste Kleidung sind von Vorteil! 
Handschuhe, Sicherheitswesten und Müllsäcke werden  in gewohnter Weise zur Verfügung gestellt. 

Ihr Umweltteam GGR Ernst Kurz und GGR Johannes Kubelka

Im letzten Jahr haben unsere Bauhof-
mitarbeiter begonnen, einige Nebenflä-
chen im Ortsgebiet nach den Kriterien 
der Aktion „Natur im Garten” umzuge-
stalten.
Die Flächen werden nach einem Rück-
schnitt, der in den nächsten Tagen er-
folgt, frisch austreiben und uns dann 
ohne größere Pflegemaßnahmen bis zum 

Herbst mit abwechslungsreicher Blüten-
pracht erfreuen.
Des Weiteren bieten blühende Rabat-
ten zwischen den Parklätzen entlang 
der Straßen einen idealen Lebensraum 
für zahlreiche Insekten und Nahrung für 
unsere Bienen.
In einigen Ortsteilen funktioniert die Pla-
nung, Ausführung und weitere Pflege in 

Zusammenarbeit mit den Anrainern be-
reits perfekt. Ich hoffe auf diesem Weg 
möglichst viele fleißige Hände mobili-
sieren zu können, damit in der kommen-
den Saison unsere Gemeinde weiter auf-
blüht.
Danke!

GGR Johannes Kubelka

UMGESTALTUNG NEBENFLÄCHEN

HALTET DIE  UMWELT REIN!
Leider Gottes gibt es immer wieder „unverbesserliche Per-
sonen”, denen eine reine, intakte Umwelt in unserem Ge-
meindegebiet nicht am Herzen liegt. Illegale Ablagerungen 
neben Gemeinde- bzw. Landstraßen oder auf Geländegebiet 
des Motorsportclub Imbach sorgen immer für erhebliche 
Kosten, großen Arbeitsaufwand und sehr großen Unmut bei 
den Betroffenen. Illegale Ablagerungen stellen eine Verwal-
tungsübertretung dar und sind mit Geldstrafen zu ahnden. 
Bitte halten Sie Ihre Augen offen!

BLUTSPENDE-
AKTION

FREITAG, 1. APRIL 2016
15 BIS 19.30 UHR

VERANSTALTUNGSHALLE
SENFTENBERG
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www.pflastara.atwww.pflastara.at

PFLASTARA
Feldgasse 44
3500 Krems-Gneixendorf

02732 / 822 88

Pflasterungen aus
Natur- und Kunststeinen

Trockensteinschlichtungen

Pflasterungen aus
Natur- und Kunststeinen

Trockensteinschlichtungen

Ideen aus Stein – gefertigt für Generationen!
Ob Einfahrten, Höfe, Terrassen, Gartenwege, Poolumrandungen oder Stufenanlagen – unser Team plant 

und gestaltet ganz nach Ihren Wünschen, egal ob Naturstein, Betonstein oder Feinsteinzeug.

Wir können Ihnen von Baumeister – P� asterungsarbeiten einschließlich Herstellung der erforderlichen 
Unterbauarbeiten über Trockensteinschlichtungen und Herstellung von Wurfsteinmauern eine kompe-

tente und routinierte Begleitung Ihres Bauvorhabens anbieten – und das alles zu einem fairen Preis.

Vereinbaren Sie ein unverbindliches Beratungsgespräch. Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 

PFLASTARA Rauscher GmbH, Feldgasse 44, 3500 Krems-Gneixendorf
Tel. 02732/82288, Fax Dw 14; offi ce@pfl astara.at, www.pfl astara.at



Gas- Sanitär und
Heiztechnik Osimitz

3541 Senftenberg

0664/423 30 70
www.heiztechnik-osimitz.at

schnell-flexibel-verläßlich-kompetent

Service und Reparatur für ALLE Marken
Termine auch am Abend möglich!

Ihr Partner für:
Installationen Sanitär und Heizung
Pellets
Hackgut
Gasheizung
Infrarotheizung
Solaranlagen
Photovoltaik
Wärmepumpen

Absolute Neuheit!!! NANO-tec
Wir versiegeln Ihre Keramik und Glasflächen
in Küche, Bad und WC

Absolute Neuheit!!! NANO-tec
Wir versiegeln Ihre Keramik und Glasflächen
in Küche, Bad und WC

Steckbrief:
Reinhard Osimitz
Installateurmeister
gebürtiger Kremser
seit 2012 in Senftenberg

Vertrauen Sie auf mehr als
20-jährige Erfahrung in Bau,
Installation und Technik
Spezialist in Hydraulik, Energieberatung

TELEFON
02719/2440

MOBIL
0664/5363970

HOLZHANDEL UND TRANSPORTE – FUHRWERK
BAGGER – RAUPEN – MINI-BAGGER
BÖSCHUNGSMÄHER

FRANZ FISCHER & Co. KG

A-3541 SENFTENBERG
UNTERM HALS 17

Ambulatorium für elektrophysikalische 
Medizin und Hydrotherapie, Dr. Nuhr

Vertragspartner für ambulante Anwendungen: 
BVA, SVA, VA, SVB. Alle anderen Krankenkassen leisten 

auf Antrag entsprechenden Kostenrückersatz.

A-3541 Senftenberg
Tel. 02719/2221-0
Fax 02719/2221-224
E-Mail: info@nuhr.at

UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

MASSAGEPRAXIS
INGRID GÄRTNER

3541 Königsalm
Senftenbergeramt 36

Tel. 02717/5207 Klass. Massagen (Teil, Voll)

Fußrefl ex., Lymphdrainage

Vaakum-Schröpfen, Reiki,

Hot Stone, Körperkerzen,

Relax E, Honigmassage

TREFFPUNKT FÜR ALLE

Senftenberg, Unterer Markt 44
02719/2449 – 0664/4205350

Öffnungszeiten:
Dienstag – Samstag 18.00 – 01.00 Uhr

Sonntag 10.00 – 12.30 Uhr

T
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P E T R AP E T R A
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T
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C A F É  &  G R E I S S L E R E I

T
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F F • P U N K

T

P E T R A

C A F É  &  G R E I S S L E R E I

Petra Dörr-Karl
Oberer Markt 2 • 3541 Senftenberg

Tel. 02719/2417 • E-Mail: petra-doerr@aon.at

Filiale Senftenberg, Oberer Markt 22a
DI – FR 07.00 – 13.00 Uhr • SA 07.00 – 12.00 Uhr

MO Ruhetag

Gasthaus – Fleischhauerei – Viehhandel
3912 Grafenschlag 36 • Tel. +43 2875 8236

3541 Senftenberg • Tel. +43 2719 2251

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!

Gesundheit

Finanz

Essen &
Trinken

Bauen,
Wohnen &

Handwerk
office@bauernhof-catering.at
www.bauernhof-catering.at



Gas- Sanitär und
Heiztechnik Osimitz

3541 Senftenberg

0664/423 30 70
www.heiztechnik-osimitz.at

schnell-flexibel-verläßlich-kompetent

Service und Reparatur für ALLE Marken
Termine auch am Abend möglich!

Ihr Partner für:
Installationen Sanitär und Heizung
Pellets
Hackgut
Gasheizung
Infrarotheizung
Solaranlagen
Photovoltaik
Wärmepumpen

Absolute Neuheit!!! NANO-tec
Wir versiegeln Ihre Keramik und Glasflächen
in Küche, Bad und WC

Absolute Neuheit!!! NANO-tec
Wir versiegeln Ihre Keramik und Glasflächen
in Küche, Bad und WC

Steckbrief:
Reinhard Osimitz
Installateurmeister
gebürtiger Kremser
seit 2012 in Senftenberg

Vertrauen Sie auf mehr als
20-jährige Erfahrung in Bau,
Installation und Technik
Spezialist in Hydraulik, Energieberatung

HERBERT SCHÖN

FLIESENLEGER &

HAFNERMEISTER

3503 IMBACH

KREMSERSTRASSE 16

TEL. 0 27 32 / 71 0 78

FAX 0 27 32 / 71 0 78-4

MOBIL 0664 / 143 50 19

ATELIER
LANGENLOIS

Architektur VollkrannKerzan
Tel   +43 (0) 2734 7020

www.atelierlangenlois.at

Planung  I  Bauaufsicht  I  Baukoordination

IHR PARTNER FÜR
DIE KOMPLETTE

WOHNUNGSEINRICHTUNG

UNSERE BETRIEBE STELLEN SICH VOR

A-3541 Senftenberg, Neuer Markt 53 a
Tel.: 02719/2254-0, Fax: 02719/2254-4

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

Fenster, Türen, Böden, Kastenfenster, Türen, 
Böden, Decken, Stiegen, Büroeinrichtungen, ...

3541 Senftenberg, Neuer Markt 53a, Tel.: 02719/2254, 
Fax: 02719/2254-4, Mobil: 0664/100 82 08

e-mail: leimi@tischlerei-wieland.at

komplette
Inneneinrichtung
Althaussanierung
Küchen, Schlaf-, Wohn- & Kinderzimmer

IHR PARTNER FÜR KOPIERER, DRUCKER UND FAX
3500 Krems • Landersdorfer Straße 69

Tel. 0 27 32 / 865 57 • Fax 0 27 32 / 865 57-57
E-Mail: technik@seif.at • www.seif.at

Tel. 02719/20504    FAX: 02719/20 504
www.proidl-installationen.at   office@proidl-installationen.at

3541 Senftenberg   Unterm Hals 39a

Neu- & Gebrauchtwagen aller Marken.
Mechanik, Karosserie, Lack, Abschlepp-
dienst, Kundendienstersatzwagenservice

3541 Senftenberg, 02719/2253

KFZ Reparatur-Meisterbetrieb

Der Freund Ihres Autos

ZEINER

FAHR NICHT FORT – KAUF IM ORT!

 Reinhard Osimitz 
Installateur Meisterbetrieb 
3541 Senftenberg 

0664 /423 30 70 
www.heiztechnik-osimitz.at   r.osimitz@aon.at

Gas, Sanitär und Heiztechnik 

AO Immobilien
A n t o n  O b e r m a y r

Tel 0664 / 365 69 55
E-Mail: a.obermayr@ao-immo.at
3541 Senftenberg, Oberer Markt 1

3541 Senftenberg 0664 23 23 362

n Trockenausbau n Fassaden
n Hausbetreuungstätigkeiten

n Entrümpelung n Möbelmontage
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Am 12. Februar 2016 lud Bürgermeister 
Josef Ott zu einem Informationsabend 
ein. Neben zahlreichen Bürgerinnen und 
Bürgern waren VizeBgm Pilz, Geschäfts-
führende Gemeinderäte und Gemeinde-
räte beider Fraktionen sowie die Vertre-
ter des „Verein Wohnen” und des „Team 
Senftenberg” in die Veranstaltungshalle 
Senftenberg zur Vorstellung der irani-
schen Familie gekommen. 

FLUCHT AUS POLITISCHEN 
GRÜNDEN

Danial Nabhan Abadi und seine Frau Fa-
riba sind mit ihrer siebenjähren Tochter 
Zahra und ihrem sechsjährigen Sohn 
Abolfazl aus politischen Gründen aus 
der Heimatstadt Ahwaz auf abenteuer-
liche Weise geflohen. Das dritte Kind, die 
Tochter Hilia, ist Ende Dezember 2015 
im Landesklinikum Mödling auf die Welt 
gekommen. Aus medizinischen Gründen 
wurde von Vertretern der Diakonie und 
des „Verein Wohnen” eine Überstellung 
vom Erstaufnahmezentrum Traiskirchen 
in ein Privatquartier angestrebt. 

GEMEINDERATSBESCHLUSS 
ZUR ADAPTIERUNG EINER 

WOHNUNG

Initiiert durch einen einstimmigen Ge-
meinderatsbeschluss wurde im Vorjahr 
entschieden, die leer stehende Woh-

nung im „Arzthaus” für die Unterbrin-
gung von Flüchtlingen zu nutzen. Das 
darauf hin gegründete „Team Senften-
berg” sorgte dafür, dass die Räumlich-
keiten mit viel Eigeninitiative und durch 
zahlreiche (Sach-)Spenden eingerich-
tet wurden. Nach Klärung der rechtli-
chen Verhältnisse war es dann am 29. 
Jänner 2016 soweit: Fünf Flüchtlinge 
– die Familie Nabhan Abadi – konnte 
in ihr neues Zuhause als Asylwerber 
einziehen.

KEINE KOSTEN FÜR GEMEINDE

Die „Marktgemeinde Senftenberg Infra-
struktur GmbH” bekommt letztlich – nach 
einer fast dschungelartigen Geldmittel-
weitergabe – die Wohnungsmiete durch 
den „Verein Wohnen” bezahlt und kann 
die Wohnungsabrechnung plus/minus 
mit Null saldieren. Bis jetzt ist der Markt-
gemeinde de facto keine finanzielle Be-
lastung entstanden – die Versorgung der 
Familie wird mit Spenden finanziert.

SENFTENBERG NIMMT IRANISCHE FAMILIE AUF
INFORMATIONSABEND MIT ÜBER 80 TEILNEHMERINNEN

Karl Edlinger, Stefan Cech (Verein Wohnen), Mag. Edith Schmatz-Proidl, Thomas Wolf, 
Fariba Abadi mit Hilia, Danial Nabhan Abadi, Ehepaar Kern (Priel), Abolfazl, Zahra, Eva 
Proidl, Sabine Gattringer, Christa Holzer-Churanek, Irmgard Botz, Brigitta Seif, Dolmet-
scher Berus, Linda Proidl, GF Ingrid Neuhauser (Verein Wohnen), Bgm. Josef Ott

Stefan Cech (Wohnungsverwaltung), 
GF Ingrid Neuhauser (beide „Verein 
 Wohnen”), Bgm Josef Ott, Christa 
 Holzer-Churanek (Team Senftenberg) 

Familie Nabhan Abadi. 
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HELFEN WIR FÜNF MENSCHEN 
IN EINER AUSNAHMESITUATION!

Es sind fünf Menschen – unsere Gemein-
de zählt fast Zweitausend. Das sind Zah-
len, die sich gut vertragen. Eine Familie 
lässt sich in unsere Gemeinde integrie-
ren. Tochter Zahra besucht seit Februar 
die Volksschule, der sechsjährige Abol-
fazl den Kindergarten. Beide machen gu-
te Fortschritte in Deutsch. Danial Nabhan 
Abadi nimmt ab Mitte Februar 2016 an 
einem Deutschkurs der Volkshochschule 
in Krems teil. Seine Frau Fariba versucht 
mit Skripten und Unterstützung durch 
Mitglieder des Teams ihre Deutschkennt-
nisse zu verbessern. Es wird ein langer 
Weg sein, aber die Familie bemüht sich 
und will rasch unsere Sprache lernen. 
Das Team Senftenberg schaut darauf, 
dass die Familie auch sozial integriert 
ist und organisiert Besuche des Kinder-
spielplatzes, Spaziergänge, Einkäufe in 
örtlichen und Kremser Geschäften sowie 
gemeinsames Kochen, aber auch Fuß-
ballspielen. 
Das Jahr der Barmherzigkeit und die 
Worte der Gelassenheit: „Gott gebe mir 
die Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, 

die ich nicht ändern kann, den Mut, Dinge 
zu ändern, die ich ändern kann, und die 
Weisheit, das eine vom anderen zu un-
terscheiden” sollten uns vor der Zukunft 
nicht bange machen lassen.

POSITIV IN DIE ZUKUNFT

Bei der Infoveranstaltung beantworteten 
Bürgermeister Josef Ott, Geschäftsfüh-
rerin Ingrid Neuhauser und Stefan Cech 
(Wohnungsverwaltung) vom „Verein 
Wohnen” alle wesentlichen Fragen. In 
positiver Stimmung und mit Dank an die 
Bevölkerung und das Team Senftenberg 
wurde der Infoabend nach eineinhalb 
Stunden beendet. 

AUSKÜNFTE & SPENDEN

Für weitere Fragen stehen Ihnen das 
„Team Senftenberg”, der Gemeindevor-
stand und die Gemeindekanzlei zur Ver-
fügung. Abschließend noch eine Bitte: 
Sollten Sie die Gastfamilie unterstützen 
wollen, hat das „Team Senftenberg” ein 
Spendenkonto bei der Raiba Senften-
berg eingerichtet.
Vielen Dank! 

TEAM SENFTENBERG
Christa Holzer-Churanek
(Teamleaderin)
Irmgard Botz
Karl Edlinger
Ulli Edlinger
Sabine Gattringer
Renate Grübl
Werner Huber
Dr. Gabi Klamminger
Dr. Andrea Leitner-Nuhr 
Elisabeth Lindner
Gabi Novosel-Ott, MSc.
Univ.Prof. Dr. Martin Nuhr
Eva Proidl
Linda Proidl
Brigitta Seif
Mag. Edith Schmatz-Proidl
Thomas Wolf

SPENDENKONTO
RAIBA SENFTENBERG

IBAN AT50 3239 7000 0021 4866 
BIC RLNWATWWKRE
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VOLKSSCHULE
Das erste Halbjahr dieses Schuljahres ha-
ben alle Kinder erfolgreich abgeschlos-
sen und begannen gut erholt und mit 
Schwung das 2. Semester. Die 16 Kinder 
der 4. Schulstufe schnupperten schon 
während der gesamten Herbstzeit an den 
weiterführenden Schulen in Krems, Mau-
tern oder Gföhl und trafen bereits eine 
Entscheidung. Wir wünschen ALLEN viel 
Freude und Erfolg!

SCHULEINSCHREIBUNG

Bei der Schuleinschreibung am Mittwoch, 
dem 20. Jänner 2016, meldeten sich 14 
Kinder für die kommende 1. Schulstufe 
an. Die erste „Kennenlernstunde” erfolg-
te bereits am Dienstag, dem 26. Jänner 
2016 und konnte Eindrücke in das Schul-
geschehen vermitteln. Eine gute und ge-
sunde Jause, organisiert von den Kindern 
der 4. Schulstufe, gehörte natürlich dazu!

FASCHING

Samstag, der 16. Jänner 2016 stand ganz 
im Zeichen des Faschings, denn der El-
ternverein konnte heuer wieder einen 
Kindermaskenball in der Veranstaltungs-
halle der VS Senftenberg veranstalten. 
Durch die äußerst engagierte Leitung 
von Frau Isabella Ettenauer und der groß-
artigen Vorbereitung aller Mitglieder 
wurden wieder zahlreiche verlockende 
Tombolapreise gespendet. Dem zufolge 
wurde dieser „Ball für unsere Kleinen” 
sehr gut besucht und war für ALLE ein 
toller Erfolg. Mit einem Teil des Erlöses 
durch freiwillige Spenden wird uns wie-

der der Ankauf von neuen Unterrichts-
mitteln ermöglicht. Heuer konnte die VS 
Senftenberg 20 Rope Skipping Sprung-
seile ankaufen. Ein großes Dankeschön 
an den Elternverein und besonders an 
die engagierten Eltern, die sich die Zeit 
nahmen, den Kindern dieses schöne Fest 
zu gestalten! 
Natürlich wurde auch in der Schule am 
Faschingsdienstag lustig gefeiert. Die 
vom Elternverein gespendeten Krapfen 
schmeckten allen köstlich. 

SKITAG 

Einen erlebnisreichen und lustigen Ski-
tag verbrachten 26 VS-Kinder mit den 
beiden Lehrerinnen Michaela Simml und 
Irene Moser Ende Februar am Ötscher. Ei-
nige von ihnen standen zum ersten Mal 
auf Ski, aber dank der engagierten Ski-

lehrer von Lackenhof schafften auch alle 
Anfänger den Tellerlift und die steilste 
Piste im Kinderland. Die Fortgeschritte-
nen waren aufgeteilt auf Gruppen mit je 
einem Skilehrer und einigen Eltern als 
Begleitpersonen auf allen Pisten unter-
wegs. Auf der Heimfahrt waren sich alle 
einig: nächstes Jahr wieder! 

LESEECKE

Auf Anregung und Wunsch der Schü-
lerInnen der 4. Schulstufe gestalteten 
alle gemeinsam unsere Aula um. Ein 
besonderes „Highlight” ist jetzt die Le-
seecke. Eine gemütliche Couch ermög-
licht unseren Kindern ein angenehmes 
„Schmökern” in den Büchern.
Besten Dank an den Elternverein!

Das Team der VS Senftenberg
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KINDERGARTEN
Die Arbeit im Kindergarten verläuft gut 
und wird den Interessen der Kinder an-
gepasst. Auch im März starten wieder 
zwei Kinder. Es sind derzeit 53 Kinder 
in drei Gruppen und 12 Kinder davon 
kommen im Herbst in die Volksschule. 
Unsere „Schukis” werden regelmäßig zu 
Schnupperstunden in die Schule eingela-
den, danke an das VS-Team Senftenberg.
Der „Übergang vom Kindergarten in die 
Schule” ist ja immer ein großes Thema, 

das wir heuer auch beim Elternabend im 
April behandeln werden.
Einige Fotos geben Einblick in unsere 
Arbeit!

Den nahenden Frühling haben wir schon 
in Form von Schneeglöckchen entdeckt. 
In diesem Sinne wünschen wir ein frohes 
Osterfest, viele liebe Grüße

Heidemarie Wandl & Team

www.birngruber.at Alles rund ums Auto!

Frühlings
Messe

Birngruber

2016
9-17 Uhr
9-17 Uhr
9-17 Uhr
9-17 Uhr
9-17 Uhr
9-17 Uhr
9-17 Uhr1. + 2. April 

Autohaus Krems
2. + 3. April 
Autohaus Langenlois

Im Focus:

E-Mobilität 

Cabrio-TreffenSa. 2. April, in Krems
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NEUES KOMMANDO

Nach 26 Jahren im Kommando legen 
Hauptbrandinspektor Gerald Hagmann 
(Kdt.-Stellvertreter) und Feuerwehrtech-
niker Ing. Thomas Kerzan (Verwalter) ihre 
Funktionen nieder, bleiben aber weiter-
hin der FF Senftenberg als aktive Mitglie-
der erhalten. 
Beide waren bereits seit 1990 unter 
Alt-Kommandant Ehrenbrandrat Alfred 
Winkler sen. in oberster Funktion der ört-
lichen Feuerwehr und wurden mit Dank 
und Anerkennung verabschiedet. Gerald 
Hagmann beendet auch seine Funktion 
als Unterabschnittsfeuerwehrkomman-
dant im Abschnittsfeuerwehrkommando. 
Ing. Thomas Kerzan ist weiter Sachbear-
beiter für vorbeugenden Brandschutz im 
Bezirks- und Abschnittsfeuerwehrkom-
mando. 
Für die Wahl des Kommandanten und 
des Stellvertreters gab es jeweils einen 

Wahlvorschlag. Als Kommandant wurde 
einstimmig (mit einer Stimmenthaltung) 
Oberbrandinspektor Alfred Winkler jun. 
(seit 2009) wiedergewählt und bestätigt. 
Neu gewählter Kommandant-Stellver-
treter wird Verwaltungsinspektor Claus 
Klein, der bereits seit Jahrzehnten im 
erweiterten Kommando tätig ist. Beide 
bedankten sich für das Vertrauen und 
wurden von Bürgermeister Josef Ott 
angelobt. Wolfgang Burger wird zum 
Leiter des Verwaltungsdienstes bestellt 
und zum Verwalter befördert. Ihm zur 
Seite wird Claudia Schandl neu im Ver-
waltungsdienst mitarbeiten und zum 
Verwaltungsmeister befördert. Alle an-
deren Funktionen und Chargen bleiben 
unverändert.

JAHRESRÜCKBLICK 2015

Der Mitgliederstand zählt 50 Aktive, zehn 
Reservisten und zwei Feuerwehrjugend, 
das sind in Summe 62 Feuerwehrmit-
glieder. Weiters acht Patinnen und 129 
unterstützende Mitglieder.
Im Jahr 2015 gab es 40 Einsätze. Dabei 
wurden 331 Stunden geleistet und 643 
Einsatzkilometer mit den Fahrzeugen 
zurückgelegt. Die überwiegende Anzahl 
waren 30 Technische Einsätze, es gab 
aber auch sieben Brandeinsätze und drei 
Brandsicherheitswachen bei Veranstal-
tungen. Wegen der lange anhaltenden 
Trockenheit kam es zu einigen Wald- und 
Flurbränden, die auf Grund des professi-
onellen Einschreitens rasch unter Kont-

FREIWILLIGE FEUERWEHR SENFTENBERG

Gerald Hagmann, Kdt.-Stv. Claus Klein, Kdt. Alfred Winkler, Verwalter Wolfgang 
 Burger, Verwaltungsmeister Claudia Schandl, Ing. Thomas Kerzan und Bgm. Josef Ott

NEUWAHLEN:

Zugskommandant: Oberbrandmeis-
ter Karl Haubner
Gruppenkommandant: Hauptlösch-
meister Hans Peter Dirnberger
Zeugmeister: Hauptlöschmeister 
Erich Zeininger
Fahrmeister: Löschmeister Gerhard 
Fessl
Atemschutzsachberarbeiter: Haupt-
löschmeister Herbert Rosenmayr
Nachrichtensachberarbeiter: Lösch-
meister Peter Winkler
Feuerwehrmedizinischer Dienst: 
Feuerwehrarzt Dr. Andrea Leitner-
Nuhr
Jugendführer: Hauptfeuerwehr-
mann Manuela Weidemann
Öffentlichkeitsarbeit: Feuerwehr-
techniker Ing. Thomas Kerzan. 

BEFÖRDERUNGEN:

Daniela Winkler wird angelobt und 
zum Probefeuerwehrmann ernannt. 
Oberfeuerwehrmann: Markus Mai-
er, Hauptfeuerwehrmann: Manuela 
Weidemann, Oberbrandmeister: 
Karl Haubner, Verwaltungsmeister: 
Claudia Schandl, Verwalter: Wolf-
gang Burger. 

Örtliche Raumordnungsprogramme

Flächenwidmungspläne

Bebauungspläne

Geografische Informationssysteme (GIS)

Raumverträglichkeitsprüfung

Strategische Umweltprüfung (SUP)
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rolle gebracht und das  Schadensausmaß 
begrenzt werden konnte. Leider wurden 
wir auch durch einige Verkehrsunfäl-
le massiv gefordert, die nicht immer 
glimpflich ausgegangen sind.
22 Mitglieder haben erfolgreich elf 
verschiedene Lehrgänge besucht. Zwei 
Gruppen haben erfolgreich an Bezirks- 
und am Landesfeuerwehrleistungsbe-
werb teilgenommen. Dabei konnten 
zwei Mitglieder erstmals das Leistungs-
abzeichen in Silber erwerben. Insge-
samt wurden 11 Übungen mit hoher 
Beteiligung der Mannschaft abgehalten. 
Mit den Fahrzeugen wurden 3.591 km 
zurückgelegt. Die Feuerwehr verfügt 
über 24 Atemschutzgeräteträger und 
eine Atemluftfüll- und Speicheranlage. 
Im Atemschutzdienst wurden im abge-
laufenen Jahr 338 Stk. Pressluftflaschen 
für 21 Feuerwehren an div. Lehrgängen 
und Übungen befüllt. Unsere Wehr weist 
einen Stand von 30 Funkern und acht di-
gitalen Funkgeräten auf. Die monatlichen 
Proberufe des Abschnittsfeuerwehrkom-
mandos werden mit starker Beteiligung 
abgehalten. 

Der Feuerwehrjugend gehören zwei Bur-
schen an. Die erfolgreiche Teilnahme am 
Wissenstest ist hervorzuheben. 
Kommandant Alfred Winkler bedankte 
sich bei allen Mitgliedern für die geleis-
tete Arbeit und bittet alle weiterhin aktiv 
mitzuarbeiten. Die Einsatzbereitschaft 
und die gute Zusammenarbeit mit der 
Gemeinde, den Behörden und der Poli-
zei Gföhl werden besonders hervorge-
hoben. Bürgermeister Josef Ott dankte 
der Feuerwehr und dem Kommando für 
die geleistete Arbeit und freut sich auf 
eine weitere sehr gute Zusammenarbeit 
mit dem neuen Kommando.

BALLRÜCKBLICK

Der FF-Ball 2016 war mit zahlreichen 
Showeinlagen u.a. mit den Rock’n Roll 
Junkies bestens besucht und brachte 
tolle Stimmung bis in die frühen Morgen-
stunden. Als Ehrengäste konnten Land-
tagspräsident Ing. Hans Penz, Bgm. Josef 
Ott, VBgm. Helmut Pilz und GGR Ernst 
Kurz begrüßt werden. Wir bedanken uns 
für die Unterstützung (Spende, Tombola) 

und bitten Sie nächstes Jahr wieder um 
Ihren Besuch. Ein herzliches Dankeschön 
gilt unseren Feuerwehrfrauen, Günther 
Braun und Wolfgang Mandl für die per-
fekte Ausarbeitung und Darbietung der 
Showeinlagen.

KLEINTRANSPORTER PRALLTE 
GEGEN HAUSMAUER

Bei einem Verkehrsunfall am 14. Feb-
ruar ist im Ortsgebiet von Senftenberg 
ein Mann verletzt worden. Er prallte mit 
seinem Kleintransporter gegen eine 
Hausmauer und war in seinem Fahrzeug 
eingeschlossen. Mithilfe der hydrauli-
schen Bergeschere konnte der Autofah-
rer rasch befreit und dem Team des Not-
arztwagens übergeben werden. Seitens 
„Notruf Nieder österreich” wurden First 
Responder zur Unfallstelle entsandt. Mit 
dem Notarztwagen wurde der Unfalllen-
ker schließlich ins Universitätsklinikum 
Krems gebracht. Die Freiwilligen Feuer-
wehren Senftenberg, Stratzing und Im-
bach waren mit sechs Fahrzeugen und 25 
Mitgliedern eine Stunde lang im  Einsatz.

HOMEPAGE UNSERER FEUERWEHR: www.ff-senftenberg.at 

WAHL DES FEUERWEHRBEZIRKES KREMS
Am 20. Februar 2016 fand in der Raab-
Kaserne in Mautern die Wahl der Funk-
tionäre des Feuerwehrbezirkes Krems 
statt. Gewählt wurden der Bezirksfeu-
erwehrkommandant und dessen Stell-
vertreter, die Abschnittsfeuerwehrkom-
mandanten und -stellvertreter sowie die 
Unterabschnittsfeuerwehrkommandan-
ten durch die Feuerwehrkommandanten 
und deren Stellvertreter der 125 Feuer-
wehren des Bezirkes Krems.

Im Abschnittsfeuerwehrkommando 
Krems-Land wurde BR Claus Klein, Kom-
mandantstellvertreter der FF Senften-
berg, zum Abschnittskommandanten 
des Abschnittes Krems-Land gewählt. 
BR Claus Klein bekleidete bereits unter 
EBR Alfred Winkler sen. von 2001 bis 
2009 sowie unter EBR Eduard Födinger 
von 2009 bis 2015 das Amt des Leiter 
des Verwaltungsdienstes im Abschnitt 
Krems-Land.
Zum Abschnittskommandant-Stellver-
treter wurde ABI Heinrich Mang von der 
Feuerwehr Weißenkirchen gewählt. Das 
Abschnittsfeuerwehrkommando wird 

durch VI Dr. Marion Ettenauer (FF Imbach) 
als Leiter des Verwaltungsdienstes im 
Abschnitt Krems-Land vervollständigt. 
Zum Unterabschnittskommandanten 
Krems-Land wurde der Kommandant 
der Feuerwehr Senftenberg Alfed Wink-
ler jun. gewählt und zum Hauptbrandin-
spektor befördert.

Die scheidenden Abschnittsfunktionäre 
– Unterabschnittskommandant Krems-
Land HBI Gerald Hagmann (Feuerwehr 
Senftenberg) und Stellvertreter des 
Leiters des Verwaltungsdiestes OV Ru-
dolf Patter (FF Imbach) wurden vom Ab-
schnittskommandanten BR Claus Klein 
mit Ehrendienstgraden ausgezeichnet.

Abschnittsfeuerwehrkommando Krems-Land mit Abschnittsfeuerwehrkommandant-
Stellvertreter ABI Heinrich Mang, Abschnittsfeuerwehrkommandant BR Claus Klein, 
Leiter des Verwaltungsdienstes VI Marion Ettenauer und Stellvertreter des Leiters des 
Verwaltungsdienstes HV Mario Sinek.
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG 
INKL. WAHLEN

In der am 9. Jänner 2016 im FF.Haus ab-
gehaltenen Mitgliederversammlung in-
klusiver Wahl des Kommandanten und 
Kommandantenstellvertreters konnte 
Kommandant Manfred Zeininger zahl-
reiche Aktive, die Feuerwehrjugend, Re-
servisten, Ehrenmitglieder sowie von der 
Gemeinde Bürgermeister Josef Ott und 
GGR Johannes Kubelka begrüßen. Nach 
der Begrüßung und einer Gedenkminute 
an unsere Verstorbenen im Jahr 2015 be-
richtete Kommandant Manfred Zeininger 
über Zahlen und Fakten der FF Imbach 
im Jahr 2015. Die Feuerwehr Imbach 
verfügt über einen Mitgliederstand von 
45 Mitgliedern davon 35 Aktive, 2 Feu-
erwehrjugendliche sowie 8 Reservisten.
Die Feuerwehr wurde zu insgesamt 27 
Einsätzen, davon 3 Brandeinsätze, 11 
Technische Einsätze und 13 Brandsicher-
heitswachen, gerufen. Es wurden von der 
Mannschaft in Summe 234 Tätigkeiten zu 
4984 Arbeitsstunden geleistet. 
Hervorzuheben sind einmal mehr die 
„traditionellen” Feuerwehrtätigkeiten 
der FF Imbach – das Maibaum aufstellen 
und Abhaltung des Feuerwehrfestes, wo-
bei die Einnahmen zur Aufrechterhaltung 
des laufenden Feuerwehrbetriebes die-
nen, sowie der Ausbildungsarbeit.
Der Feuerwehrnachwuchs konnte die 
begehrten Wissenstestabzeichen vom 
Bezirkskommandanten OBR Martin Boyer 
entgegennehmen. Wissenstestabzeichen 
in Gold: Laura Rameder, Pascal Repetsch-
nig, Christopher Ptacek und Raphael Et-
tenauer; Wissenstestabzeichen in Silber: 
Nadine Repetschnig, Alexander Ptacek. 
Die Leistungsabzeichen in Bronze konn-
ten von der Feuerwehrjugend überstell-
ten Feuerwehrmitgliedern Laura Rame-

der, Pascal Repetschnig und Christopher 
Ptacek erworben werden. 
Nach dem Jahresrückblick fand unter 
dem Vorsitz von Bürgermeister Josef 
Ott die geheime Wahl zum Kommandant 
und Kommandantenstellvertreter statt. 
Bei der Wahl wurde Feuerwehrkomman-
dant Manfred Zeininger sowie Komman-
dantenstellvertreter Thomas Ettenauer 
wiedergewählt, zum Leiter des Verwal-
tungsdienstes Dr. Marion Ettenauer wie-
derbestellt. 
Bürgermeister Josef Ott und GGR Johan-
nes Kubelka zeigten sich beeindruckt 
von den Leistungen der FF Imbach im 
Jahr 2015, bedankten sich für die gute 
Zusammenarbeit und wünschten dem 
Feuerwehrkommando FF Imbach weitere 
erfolgreiche Jahre.

BRANDEINSATZ IM 
KLOSTERGARTEN

Am 10. Februar 2016 kurz nach 18 Uhr 
wurde die FF Imbach zu einem Woh-
nungsbrand in einem Mehrparteienhaus 
im Klostergarten alarmiert. Gemeinsam 
mit den Feuerwehren Senftenberg und 
der Feuerwache Rehberg konnte unter 

schwerem Atemschutz durch das ver-
qualmte Stiegenhaus der Brandherd in 
der Küche des ersten Stockes lokalisiert 
werden. Gleichzeitig wurden zwei Perso-
nen aus der Nachbarwohnung im ersten 
Stock unter Verwendung einer Flucht-
haube aus dem Haus gebracht und der 
Rettung zur weiteren Betreuung überge-
ben. Nach vollständiger Evakuierung des 
Hauses wurde unter Einsatz von HD und 
Belüftungsmaßnahmen (Druckbelüfter) 
die Brandbekämpfung erfolgreich durch-
geführt. Nach einer Stunde rückten die 
Einsatzkräfte der Nachbarfeuerwehren 
wieder ein. Nach der Durchführung der 
Brandsicherheitswache konnte die Feu-
erwehr Imbach gegen 23 Uhr die Einsatz-
bereitschaft wiederherstellen. 

AUSBILDUNG – TRUPPMANN

Am 27. Februar 2016 bestanden FM 
Laura Rameder, PFM Raphael Ettenauer, 
FM Pascal Repetschnig, FM Christopher 
Ptacek und PFM Bernd Anglmayer das 
Modul Abschluss Truppmann im BFKDO 
Krems. Das Kommando der FF Imbach 
gratuliert für die hervorragenden Leis-
tungen und bedankt sich bei OLM Stefan 
Heckl für die Ausbildungsarbeit!

AKTION FRIEDENSLICHT

Die FF Imbach möchte noch einmal 
„Dank” aussprechen, zum einen für den 
Besuch der Bevölkerung sowie Herrn 
Pfarrer Mag. Paul Sordyl für die vorge-
nommene Segnung, zum anderen für die 
großzügigen Spenden. Die Spenden wer-
den speziell in diesem Jahr für die Tätig-
keiten der Feuerwehrjugend verwendet.

Das Kommando

FREIWILLIGE FEUERWEHR IMBACH

Das Kommando der FF Imbach mit EOV Patter Rudolf (Ausscheiden als Funktionär 
aufgrund seines 65. Geburtstages!).

Gruppenfoto Truppmann-Ausbildung: Christopher Ptacek, Bernd Anglmayer, Laura 
Rameder, Pascal Repetschnig, Stefan Heckl, Raphael Ettenauer inklusive Kommando
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WAHL 2016

Unter dem Vorsitz von Bürgermeister 
Josef Ott fanden am 24. Jänner bei der 
Mitgliederversammlung der FF Priel die 
Wahlen zum Feuerwehr-Kommandant 
und dessen Stellvertreter statt. Komman-
dant Stefan Hagmann und Kommandant-
stellvertreter Jürgen Hagmann wurden in 
ihrem Amt einstimmig bestätigt. Der Ver-
walter und die Sachbearbeiter rund um 
das Kommando wurden im Anschluss an 
die Wahl festgelegt. Man ließ das vergan-
gene Jahr Revue passieren und berichte-
te über Einsätze, Übungen, Ausbildung 
und die Ausrüstung. 

GLÜHWEINTRINKEN

Am 9. Jänner veranstaltete die FF Priel 
das traditionelle Glühweintrinken am 
Dorfplatz. Viele Besucher aus den Nach-
barorten und Priel kamen zu Speis und 
Trank und unterstützen die Feuerwehr 
mit ihrer Spende. DANKE!

DANKE an alle Sponsoren:
Bäckerei Kafesy, Stratzing, Feuerflecken; 
Prieler Damen, Kuchen, Kekse; Prieler 
Winzer, Wein. 

Das Kommando der FF Priel

FREIWILLIGE FEUERWEHR PRIEL

WINTERWANDERUNG 

Am 30. Jänner 2016 wanderten wir zur 
Ruine Senftenberg, wo wir nach einer 
kleinen Stärkung und Führung durch 
Obmannstellvertreter Heinz Schütz, 
viele interessante Informationen über 
die Geschichte erfuhren. Der Abend 
klang mit kulinarischen Schmankerln im 
Weingut Weinblick Grafinger gesell-
schaftlich aus.

TRACHTENKAPELLE SENFTENBERG

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Bei der Jahreshauptversammlung am 
17. Februar 2016 wurde die periodische 
Wahl der Funktionäre für den Zeitraum 
2016 bis 2018 unter Vorsitz von Bürger-
meister Josef Ott durchgeführt. 
Obmann: Johann Proidl
Obmann-Stv.: Heinz Schütz
Kapellmeister: Brigitte Seiler
Kapellmeister-Stv.: DI Dr. Erich Millba-
cher, Rudolf Fürlinger
Kassier: Edith Hintenberger
Kassier-Stv.: Alexandra Unterberger
Schriftführer: Angelika Schmidt
Schriftführer-Stv.: Matthias Schnait
Archivar: Karl Schnait 
Archivar-Stv.: DI Dr. Erich Millbacher
Bekleidungswart: Thomas Haubner
Bekleidungswart-Stv.: Magdalena Binder
Jugendreferent: Stefan Kafesy
Jugendreferent-Stv.: Markus Millbacher
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Wenn Sie zu Silvester den Jahresausklang auf der Ruine erlebt 
haben, werden Sie diesen „besonderen” Jahreswechsel noch 
lange in Erinnerung behalten. Glühwein, Punsch, die besten 
Weine von unseren heimischen Winzern und kleine Imbisse 
zur Stärkung verwöhnten uns kulinarisch – leichter Schneefall, 
rund herum leuchtende Feuerwerksraketen und viele nette 

Gäste haben uns überzeugt, zum heurigen Jahresausklang wie-
der eine Aktivität auf unserer Burgruine zu planen. Aber vorher 
gibt’s noch einige Dinge zu erledigen.
Am Ostermontag, 28. März ab 15 Uhr laden wir alle recht herz-
lich zur Ostereiersuche auf die Burgruine ein. Wenn das Wetter 
mitspielt ist das sicherlich der erste Höhepunkt im Ruinenka-
lender.
Einige Tage später, am 1. April um 19:30 Uhr, findet im Hotel 
Zierlinger die jährliche Generalversammlung unseres Vereins 
statt. Kommen Sie vorbei, Sie sind herzlich willkommen, wir 
freuen uns über jeden Besucher.
Wir wollen heuer die Wege zur Burgruine sanieren. Besonders 
der Fußweg von der Kirche hinauf zur Ruine ist vom Wetter 
stark beschädigt und soll wieder sicherer zum Begehen sein. 
Aber auch die elektrischen Leitungen bedürfen dringend einer 
Wartung und sollen möglichst rasch instandgesetzt werden. Zur 
Verschönerung unserer Burgruine wollen wir einige Rosenstö-
cke pflanzen, damit sich unsere Gäste im Sommer an blühenden 
Rosen erfreuen können. 
Rund 40 Veranstaltungen sind auch im heurigen Jahr schon 
geplant. Wenn Sie auch ein Fest auf unserer Burgruine feiern 
wollen, rufen Sie zur Terminvereinbarung unseren Obmann 
Herrn Walter Dolezal (Telefonnummer 0660/54 49 956) an. 
Jede Veranstaltung auf der Ruine Senftenberg wird zum un-
vergesslichen Erlebnis.

Zwei Veranstaltungen wollen wir Ihnen jetzt schon verraten, 
damit Sie sich den Termin reservieren können:
•  Samstag, 21. Mai, ab 17 Uhr:

Weinerlebnis zwischen Himmel und Erde
•  Sonntag 5. Juni, ab 15 Uhr:

Singen auf der Burg mit dem Männerchor „Liedertafel” 
Senftenberg und dem Gastchor Männerchor Mautern

Wenn Sie Lust zur Mitarbeit bekommen haben – wir freuen uns 
über jeden freiwilligen Helfer!

Walter Dolezal und der gesamte Vorstand

VEREIN ZUR ERHALTUNG
DER BURGRUINE SENFTENBERG

VERSCHÖNERUNGS VEREIN SENFTENBERG

Liebe Senftenbergerinnen und Senftenberger!

Der Verschönerungsverein Senftenberg lädt Sie recht herzlich zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 1. April 2016 
um 18 Uhr ins Gasthaus Hintenberger ein.
Als einer der ersten Arbeiten im Freien wird, je nach Witterung, der Frühjahrsputz in der Parkanlage erfolgen. Interessierte 
können sich an unseren Arbeitseinsätzen jederzeit gerne beteiligen, die entsprechenden Informationen dazu finden Sie 
immer zeitgerecht auf unserer VVS-Homepage www.vv-senftenberg.at.

Wir dürfen Ihnen ein frohes Osterfest, erholsame Feiertage und mit einem Zitat Khalil Gibrans einen schönen Frühlings-
beginn wünschen „Die Blumen des Frühlings sind die Träume des Winters”.

Der Vorstand
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Am 15. Februar 2016 begann das neue 
„Sänger-Jahr” mit der Jahreshauptver-
sammlung, seit 22. Februar wird wieder 
jeden Montag geprobt.
Der diesjährige Ausflug findet von Frei-
tag, 20. Mai bis Sonntag, 22. Mai statt. 
Ziel ist Herrnbaumgarten im Weinviertel. 
Wir besuchen die Schlösser des Hauses 
Liechtenstein in Wilfersdorf, Mikulov 

und Lednice. Dazwischen noch weitere 
kulturelle Highlights wie das „Nonseum” 
und den Himmelskeller in Kronberg. Am 
Sonntag-Vormittag Gestaltet der Män-
nerchor die Messe in Herrnbaumgar-
ten. Weitere Details bzw. Anmeldun-
gen gerne auch für Freunde und Aus-
flugsbegleiter des Männerchores noch 
möglich bei Obmann Michael Rea unter 

0676/87863022 oder Kassier Josef Lieb-
hart unter 0650/5757860.

Das nächste Konzert auf der Ruine Senf-
tenberg mit zwei Gastchören findet am 
Sonntag, 5. Juni 2016 um 15 Uhr statt. 
Wir laden Sie dazu sehr herzlich ein.

Michael Rea, Obmann

MÄNNERCHOR LIEDERTAFEL SENFTENBERG
STARTET IN DIE „128. SAISON”

Die Reisegruppe beim Ausflug des Männerchores im Jahr 2015

Anlässlich der Weihnachtsfeier wurde 
Peter Smatrala für seine langjährige Mit-
gliedschaft im Männerchor Liedertafel 
Senftenberg durch Bürgermeister Josef 
Ott die Goldene Wappennadel verliehen.

Aktuelle Termine, Fotos und Hörproben finden Sie auf unserer Homepage www.liedertafel.at.tf

Beim Königsalmer Dorfverein gibt es 
seit der letzten Ausgabe der Gemeinde-
zeitung im Vorstand eine Änderung. Der 
erste Obmann des Vereins, Jan Feyrter ist 
bei der Hauptversammlung am 24. Jän-
ner dieses Jahres zurückgetreten. An sei-
ne Stelle tritt Manuel Lechner, welcher 
Schriftführerstellvertreter war. Diese 
Stelle übernimmt nun Jürgen Fichtinger. 

Die restlichen Positionen, wie Kassier, 
Schriftführer und Kassenprüfer sowie 
deren Stellvertreter bleiben unverändert 
besetzt. Ein Dank an unsere Mitglieder, 
die bei dieser Hauptversammlung mit 
Neuwahlen so zahlreich gekommen sind.

Obmann: Manuel Lechner
Obmann-Stv.: Christian Gärtner

Kassier: Matthias Lechner
Kassier-Stv.: Leopold Klein
Schriftführer: Wolfgang Pretz
Schriftführer-Stv.: Jürgen Fichtinger
Kassaprüfer: Erwin Aschauer
Kassaprüfer-Stv.: Alexander Haasler

Die bis dato geplanten Vorhaben 2016 
sind:
• Die traditionelle 1. Maifeier; 
• Fertigstellen des Kellerraumes; 
•  Streichen sämtlicher außenliegender 

Holzteile; 
•  Anschaffung von Heurigengarnituren; 
•  Gedenkveranstaltung zu Allerheiligen. 
Wenn Sie Anregungen und Vorschläge 
für Veranstaltungen im Vereinshaus Kö-
nigsalm haben oder aktiv bei uns mitar-
beiten wollen, scheuen Sie sich nicht ein 
Mitglied unseres Vereins anzusprechen. 
Eine Möglichkeit dazu bietet sich jeden 
zweiten Sonntag Vormittags (ungerade 
Kalenderwoche) im Vereinshaus an.

Wolfgang Pretz

KÖNIGSALMER DORFVEREIN
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Es kann schon recht ungemütlich wer-
den, wenn es nachts noch eisig ist und 
man mal wieder keine geeignete Scheu-
ne oder sonstige Unterkunft findet. So 
sind zwei Obdachlose auf der Suche 
nach einem geeigneten Schlafplätz-
chen für die Nacht und landen prompt 
auf dem Hof vom alten Onkel Batschi. 
Dort finden sie eine Überraschung vor. 
Mit einem Abschiedsbrief an seine lie-
be Verwandtschaft liegt Batschi tot in 
der Küche.  Beide können aber nicht 
mehr schnell genug das Weite suchen, 
denn schon naht die rachsüchtige und 

geldgeile Verwandtschaft. Da alle den 
gleichen Abschiedsbrief erhalten ha-
ben, sind die Herrschaften natürlich 
überzeugt, bald schon ein beträcht-
liches Sümmchen samt Hof erben zu 
können. Aber der Schock folgt auf dem 
Fuße. Ein Obdachloser, der im glei-
chen Alter wie Onkel Batschi ist und 
ihm auch noch gleicht, wie ein Ei dem 
anderen, tritt unbeabsichtigt in dessen 
Fußstapfen. 
Aber so einfach ist die Sache nicht, ein 
Double zu spielen, das man nie zuvor ge-
sehen oder geschweige denn, gekannt 

hat. Und die aufkeimende Idee, sich halt 
ein wenig ungeschickt zu stellen, lässt 
so manche Nichte und Neffen auf den 
Gedanken kommen, den Alten mal kur-
zerhand entmündigen zu lassen. Wird 
dies der geldgierigen Verwandtschaft 
gelingen? Und wie kann es nur sein, dass 
es so viel Ähnlichkeit gibt?

Die Antworten darauf gibt es im Imba-
cher Klosterkeller bei den Aufführungen 
der Komödie „Tolldreiste Brüder”, zu de-
ren Besuch die Theatergruppe Kremstal 
herzlichst einlädt.

THEATERGRUPPE KREMSTAL
OBDACHLOSE UND ERBSCHLEICHER IN IMBACH!

Obdachlose, Erbschleicher und die Theatergruppe Kremstal 
freut sich auf zahlreichen Besuch.

 
präsentiert 

 

  im Imbacher Klosterkeller 
  

 
 

Komödie in 3 Akten von Beate Irmisch 
 

Kartenreservierungen 
 

bei Adi Zeller   Tel. 0676 / 40 88 933 
 
 
 

Freitag     1. April 2016  19 Uhr  Donnerstag 14. April 2016  19 Uhr 
 Samstag    2. April 2016  19 Uhr  Samstag  16. April 2016  19 Uhr 
 Sonntag    3. April 2016  17 Uhr  Sonntag  17. April 2016  17 Uhr 

 

MSC IMBACH EMPFÄNGT 
 SPITZENFAHRER AM 1. MAI!

Auch heuer kommen die besten Moto-
cross-Piloten Österreichs wieder in die 

Gemeinde Senftenberg. Am 1. Mai ist 
der MSC Imbach Veranstalter der öster-
reichischen Motocross-Staatsmeister-
schaft. Alle Meisterschaftsklassen und 
der beliebte Auner-MX-Cup werden auf 
der Rennstrecke am Pfeningberg am 
Sonntag, dem 1. Mai ausgetragen. So-
mit kommt die „Creme de la Creme” des 
Motocross-Sports nach Imbach und die 
Sieganwärter kommen direkt vom MSC 
Imbach.
Doppelstaatsmeister Manuel Obermair, 
Auner Cup Vize-Meister Markus Rammel, 
Auner Cup Laufsieger Paul Rammel und 
Jugendstaatsmeister Rene Hofer zählen 
zu den großen Favoriten in den Rennen: 
„Bisher fanden am Pfeningberg mehr 
als 40 Motocross-Staatsmeisterschaften 
statt. Wir konnten vor einigen Jahren mit 

dem Night Race ein europaweit einzigar-
tiges Nachtrennen auf die Beine stellen. 
Der MSC Imbach ist auch heuer wie-
der Staatsmeisterschaftsveranstalter”, 
freut sich MSC Imbach-Obmann Günter 
 Eichinger. 
Die Fans und Besucher erleben am 1. 
Mai bei den österreichischen Moto-
cross-Staatsmeisterschaften in Imbach 
spektakuläre Rennen und können die 
Rad-An-Rad Kämpfe hautnah mitverfol-
gen: „Von unserer Terrasse aus kann man 
genau die Linie von Staatsmeister Manu-
el Obermair verfolgen”, lächelt Günter 
Eichinger.

Alle Infos zum Rennen unter: 
www.msc-imbach.at

ÖSTERREICHS MOTOCROSS-ELITE
WIEDER AM PFENINGBERG ZU GAST



STARKE ANGEBOTE
für Nissan Qashqai, Note, Juke

Wiener Straße 51 | 3550 Langenlois
Tel. 02734 24 49
www.ruiner.at

VOLLKASKO

1 Jahr 
gratis

LAGERBONUS

bis zu 4.700,–

für Nissan Qashqai, Note, Juke

4.700,–
GEBRAUCHTWAGEN-
BONUS

bis zu 1.900,–

Wiener Straße 51 | 3550 Langenlois
Tel. 02734 24 49
www.ruiner.at

BONUS

bis zu 1.900,–

NGEBOTE

Gültig bis Ende März 2016. Kasko nur in Verbindung mit 
einer Finanzierung bei RCI; Modelle sind Tageszulassungen 
inklusive aller Verkaufsaktionen.

1 Jahr 



VERANSTALTUNGSKALENDER 
APRIL BIS JUNI 2016

APRIL
Freitag, 1. April:
Blutspendeaktion des 
Österreichischen Roten Kreuzes in der 
Veranstaltungshalle Senftenberg

Freitag, 1. April, Samstag, 2. April 
und Sonntag, 3. April:
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal 

Dienstag, 5. April:
Spielenachmittag des Senioren-
bundes Senftenberg im Gasthaus 
Braun

Samstag, 9. April:
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 

Donnerstag, 14. April bis Sonntag, 
17. April: 
Steirischer Frühling beim 
Schlapf’n Wirt

Donnerstag, 14. April:
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal im Klosterkeller Imbach

Freitag, 15. April:
Kräuterrunde „Vegane Kräuterküche” 
der Freunde Naturgemäßer Lebens-
weise (Frau Renate Maiß) bei Familie 
Andrea und Adolf Fuchs, Senftenberg, 
Im Winkel 5 

Samstag, 16. April: 
Gemütlicher Nachmittag des 
 Pensionistenverbandes Rehberg-
Imbach in der Bauernmarkthalle 
Imbach

Samstag, 16. April und 
Sonntag, 17. April 2016:
Theateraufführung der Theatergruppe 
Kremstal 

Donnerstag, 28. April:
Sautanz beim Schlapf’n Wirt 

Freitag, 29. April:
Muttertagsfahrt der Marktgemeinde 
Senftenberg 

Freitag, 29. April:
Maibaumaufstellen der Freiwilligen 
Feuerwehr Imbach im Klostergarten 
Imbach

Samstag, 30. April:
Maibaumaufstellen der FF Priel am 
Dorfplatz Priel

Samstag, 30. April:
Maibaumfest der FF Senftenberg 
beim Feuerwehrhaus Senftenberg, 
Maibaumaufstellen umrahmt von der 
Trachtenkapelle Senftenberg beim 
Rathaus Senftenberg

Samstag, 30. April:
Tour de Vin – Weingut Nigl, Senften-
berg, Kirchenberg 1 

MAI
Sonntag, 1. Mai:
MotoCross Imbach Staatsmeister-
schaft und Auner MX Cup

Sonntag, 1. Mai:
Tour de Vin – Weingut Nigl, 
 Senftenberg, Kirchenberg 1

Sonntag, 1. Mai:
Maibaumfest der FF Senftenberg beim 
Feuerwehrhaus

Dienstag, 10. Mai:
Spielenachmittag des Seniorenbundes 
Senftenberg im Gasthaus Braun

Samstag, 14. Mai:
Erster Senftenberger Kräutermarkt der 
Freunde Naturgemäßer Lebensweise 
(Frau Renate Maiß) bei Familie  Andrea 
und Adolf Fuchs, Senftenberg, 
Im Winkel 5 

Samstag, 14. Mai:
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt 

Samstag, 21. Mai:
Gemütlicher Nachmittag des Pensio-
nistenverbandes Rehberg-Imbach in 
der Bauernmarkthalle Imbach

Samstag, 21. Mai:
FNL-Kräuterspaziergang „Kräuter am 
Wegesrand – Entschlackungskräuter” 
der Freunde Naturgemäßer Lebens-
weise (Frau Renate Maiß), Treffpunkt 
bei Familie Andrea und Adolf Fuchs, 
Senftenberg, Im Winkel 5 

Samstag, 21. Mai:
Weingenuss zwischen Himmel und 
 Erde der Kremstaler Convent-Winzer 
auf der Burgruine Senftenberg

Dienstag, 24. Mai:
Frühlingswanderung mit Herbert Seif 
– Treffpunkt Gemeindeamt

Donnerstag, 26. Mai:
Fronleichnams-Frühschoppen beim 
Schlapf’n Wirt

JUNI
Freitag, 3. Juni bis Sonntag, 5. Juni:
Rotary Benefiz Heuriger des Rotary 
Club Krems-Wachau im Klostergarten 
Imbach

Sonntag, 5. Juni:
„Singen auf der Burgruine Senften-
berg” des Männerchores Liedertafel 
Senftenberg

Samstag, 11. Juni:
Musikantenstammtisch beim 
Schlapf’n Wirt

Samstag, 11. Juni bis Sonntag, 
12. Juni:
Sonnwendfeier Senftenberg des 
Sportklub Senftenberg am Gelände 
der Veranstaltungshalle Senftenberg 

Dienstag, 14. Juni:
FNL-Kräuterrunde „Ätherische Öle” 
der Freunde Naturgemäßer Lebens-
weise (Frau Renate Maiß) bei Familie 
Andrea und Adolf Fuchs, Senftenberg, 
Im Winkel 5 

Dienstag, 14. Juni:
Ausflug des Seniorenbundes Senf-
tenberg in die Fossilienwelt und zur 
Firma Manner

Samstag, 18. Juni:
FNL-Workshop „Kräuter der Sinne” der 
Freunde Naturgemäßer Lebensweise 
(Frau Renate Maiß) bei Familie  Andrea 
und Adolf Fuchs, Senftenberg, 
Im Winkel 5 

Sonntag, 19. Juni:
Imbacher Kirchenmusik in der 
 Pfarrkirche Imbach

Samstag, 25. Juni:
FNL-Kräuterspaziergang „Weingar-
tenkräuter” im Weingarten Proidl mit 
anschl. Picknick im Weingarten der 
Freunde Naturgemäßer Lebensweise 
(Frau Renate Maiß), Treffpunkt Raiba 
Senftenberg 

Samstag, 25. Juni:
Sonnwendfeier mit Großfeuerwerk 
des MSC Imbach am MotoCross Gelän-
de Imbach

Sonntag, 26. Juni, 15 Uhr:
Gemütlicher Seniorennachmittag des 
Seniorenbundes Senftenberg auf der 
Ruine Senftenberg

Donnerstag, 30. Juni: 
Sautanz beim Schlapf’n Wirt 
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